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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 

Die Marktgemeinde Obertrum am See möchte Ihnen nachstehend einige Informationen 
übermitteln. 

Ihr Bürgermeister 
ÖR. Matthias Leobacher 

 

 

Stellenausschreibung 

Die Marktgemeinde Obertrum am See schreibt die Lehrstelle eines/r Verwaltungsassistenten/-in 
aus. Vorauss. Dienstbeginn: August/September 2007. 

Interesse an Tätigkeiten in der Finanzverwaltung gewünscht. 

Schriftliche Bewerbungen mit Lichtbild bis 04.06.2007 an das Gemeindeamt, 
Frau Rehrl, Tel. 06219/6305-12, rehrl@obertrum.at 

Flächenwidmungsplanänderungen 

Im Bereich Gewerbegebiet Fürnbuch ist eine Erweiterung in Richtung Ort geplant. 
Die Fläche wird der Erweiterung der Fa. DPD sowie der Ansiedlung der Fa. Mattig-Präzision dienen. 

Im Weiler Katzelsberg soll die Sonderfläche der Tischlerei Strasser-Gfrerer erweitert werden. 

Im Weiler Doppl soll eine Sonderfläche für Hühnerhaltung (Buttenhauser Christoph) gewidmet 
werden. 

Das räumliche Entwicklungskonzept (REK) soll für den Bereich Schörgstätt so geändert werden, dass 
eine Erweiterungsmöglichkeit für die Fa. Josef Seidl Betonbohr- u. sägedienst geschaffen wird. 

GV-Sitzung v. 14.05.2007 

Beschlussfassungen zur Gründung einer „Marktgemeinde Obertrum am See Immobilien KG“ 
Die erforderlichen Beschlüsse zur Gründung einer „Marktgemeinde Obertrum am See Immobilien KG“ 
werden nach eingehender Beratung einstimmig gefasst. 
Eine Immobilien KG wird gegründet, um einen erheblichen Teil der MwSt. anlässlich der Errichtung 
und/oder Sanierung von Hochbauten lukrieren zu können. 
Aktuell wird die Erweiterung/Sanierung der Volksschule im Jahr 2007 über die „Immobilien KG“ 
abgewickelt.  

Vergabeangelegenheiten – Kanalisation u. Wasserleitung Moos 
Die Vergabe der Baumeisterarbeiten „Kanalisation Moos“ entsprechend dem Ergebnis der offenen 
Ausschreibung an die Fa. Felbermayr Bau GmbH, Salzburg wird mit einer Gegenstimme mehrheitlich 
beschlossen. Die Auftragssumme für die Kanalarbeiten beträgt € 329.401,21 brutto. Die Arbeiten für die 
Errichtung der Wasserleitung werden in Abhängigkeit der finanziellen Bedeckung erst zu einem späteren 
Zeitpunkt genehmigt. Das Ausschreibungsergebnis wird aber auch hier anerkannt. 

Besprechung Protokoll der Überprüfungsausschusssitzung v. 26.04.2007 
Das Protokoll über die Sitzung des Überprüfungsausschusses vom Donnerstag, 26. April 2007 wird vom 
Überprüfungsausschussobmann GV Franz Mayrhofer zur Kenntnis gebracht und mit den GV-Mitgliedern 
besprochen. Obmann Mayrhofer berichtet, dass der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2006 eingehend 
überprüft und für in Ordnung befunden wurde. Er empfiehlt, den Rechnungsabschluss zu beschließen.   

Marktgemeindeamt Obertrum am See 
5162 Pol. Bezirk Salzburg-Umgebung 
DVR: 0035564, Tel. 06219/6305-0 
www.obertrum.eu/office@obertrum.at 
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Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2006 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2006 wird einstimmig beschlossen. 
Anschließend wird der Bericht der Gemeindeaufsichtsbehörde über die Finanzlage der Marktgemeinde 
Obertrum/See verlesen, welcher anlässlich einer „Einschau“ erstellt wurde. Darin wird zusammenfassend 
festgehalten, dass die Liquidität der Marktgemeinde Obertrum/See als gesichert betrachtet werden 
kann. 

Nachtragsvoranschlag 2007 
Durch die Verwendung von sog. Soll-Überschüssen aus dem Rechnungsjahr 2006 für die Bedeckung 
bzw. teilweise Bedeckung von außerordentlichen Vorhaben im Rechnungsjahr 2007 war es erforderlich 
einen Nachtragsvoranschlag 2007 zu erstellen. Dadurch war es möglich auf Darlehen für a.o. Projekte zu 
verzichten. In Summe wurden € 252.000,-- aus Soll-Überschüssen für folgende Vorhaben im Jahr 2007 
budgetiert: Erweiterung Volksschule, Erweiterung Sonderschule Köstendorf, Neubau Poly Mattsee, 
Kanalbau. 

Beratung Beteiligung LEADER-Periode 2007-2015 (Regionalverband Sbg. Seengebiet) 
Die Gemeindevertretung beschließt nach kurzer Beratung einstimmig die Aufbringung der finanziellen 
Mittel für die LEADER-Region Salzburger Seengebiet im Anteil des Regionalverbandes Salzburger 
Seenland für die Finanzierung der Projekte der LAG Salzburger Seenland, die Finanzierung der LAG (LAG 
Management) bis 2015 sowie die inhaltliche Mitarbeit der Gemeinde. 

Beratung Bewerberansuchen Baulandsicherungsmodell Mattich 
Über Bewerberansuchen für das Baulandsicherungsmodell wird beraten und Beschluss gefasst. 

Beratung Projekt „Renaturalisierung Naturschutzgebiet Obertrum/See“ 
Das Projekt „Renaturalisierung Naturschutzgebiet Obertrum am See“ im Bereich des Obertrumersees 
wird besprochen und das Ergebnis der Vorberatungen aus der Umweltausschusssitzung am 10.04.2007 
bekannt gegeben. 
Nach eingehender Beratung wird entsprechend der Empfehlung des Umweltausschusses der Mehrheits-
beschluss mit einer Gegenstimme gefasst, der Durchführung des Projektes „Renaturalisierung 
Naturschutzgebiet Obertrum/See“ und der Errichtung des Weges durch das Naturschutzgebiet in der 
geplanten Form zuzustimmen. Allerdings unter der Auflage, dass die in der Umweltausschusssitzung 
besprochenen Lenkungsmaßnahmen, welche für ein reibungsloses Funktionieren eines Weges durch das 
Naturschutzgebiet als erforderlich erachtet werden, umsetzbar sind. Mit beschlossen wird, dass der 
Tourismusverband Obertrum am See als Projektträger fungieren und die erforderlichen Maßnahmen, in 
Absprache mit dem Amt der Salzburger Landesregierung, koordinieren soll. 

Hundehaltungsverordnung 
Nach längerer eingehender Beratung wird eine neue Hundehaltungsverordnung für die Marktgemeinde 
Obertrum am See mit Mehrheitsbeschluss mit einer Gegenstimme beschlossen. Diese wird an der 
Amtstafel kundgemacht und tritt mit Ablauf der Kundmachungsfrist am 01.06.2007 in Kraft. 
Grundsätzlich wird in der Hundehaltungsverordnung ein Leinenzwang für Hunde im Gemeindegebiet 
verordnet. Eine Ausnahme dafür liegt außerhalb von Orts- und Siedlungsgebieten dann vor, wenn die 
Person, der die Verwahrung oder Beaufsichtigung eines Hundes obliegt, eine positiv abgeschlossene 
Begleithundeprüfung (BgH-1 Prüfung) bzw. den Hundeführerschein (HFS) vorweisen kann oder der 
Hund einen Beißkorb trägt. Der Gemeinde ist gemäß §3 der entsprechende Prüfungsnachweis zu 
übermitteln. (Auszug – nicht vollständig!) 
Die Hundehaltungsverordnung wird allen Hundebesitzern nach Inkrafttreten übermittelt. 

Beratung über straßenpolizeiliche Maßnahmen 
a) Nach kurzer Beratung wird der einstimmige Beschluss gefasst, auf der Grundparzelle 4501/1 in 

Staffl (Weg zur ehemaligen Schottergrube) nach der Einfahrt zum Wohnhaus Seestraße 17 ein 
allgemeines Fahrverbot – ausgenommen landwirtschaftl. Fahrzeuge und Fahrräder – zu erlassen. 
Ein entsprechender Antrag an die Bezirksverwaltungsbehörde wird gestellt. 

b) Das Parkverhalten einiger Fahrzeugbesitzer veranlasst die Marktgemeinde eine 
Verkehrsregelung für den Umkehrplatz Schulstraße vor der Hauptschule zu installieren.   

c) Einzelne Straßenangelegenheiten werden kurz besprochen –  keine Beschlussfassungen; 

Überziehungen – einstimmige Beschlussfassung 
Allfälliges – keine Beschlussfassungen 

Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten erteilen die Mitglieder der 
Gemeindevertretung bzw. die zuständigen Sachbearbeiter des Gemeindeamtes. 

Die Niederschrift ist nach Erstellung auf www.obertrum.eu nachzulesen. 
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 „Spielregeln“ für den Altstoffsammelhof 
 
- Öffnungszeiten einhalten - allfällige Berechtigungskarten immer mitnehmen 

  und unaufgefordert vorzeigen 
- Anweisungen des Betreuungspersonal befolgen - Kinder nicht alleine in den Altstoffsammelhof 

  lassen (Eltern haften für ihre Kinder) 
- Container nicht betreten - nur jene Abfälle anliefern, die übernommen 

  werden können/dürfen 
  (für die Container vorhanden sind) 

- Restabfall wird NICHT angenommen - Abfälle/Altstoffe schon vorsortiert anliefern 
- Abfälle/Altstoffe bereits zerlegt anliefern - Einbahnregelungen beachten 
- Problemstoffsammelstelle nicht betreten - bei Unklarheiten Betreuungspersonal fragen 
- für kostenpflichtige Gegenstände möglichst 
  exakten Geldbetrag bereithalten 

 

Schulsportanlage 

In letzter Zeit sind wieder vermehrt Vandalenakte im Ortsgebiet, insbesondere im Bereich der 
Schulsportanlage begangen worden und es ist dabei erheblicher Sachschaden entstanden. 
Für die Schulsportanlage wurde daher eine Platzordnung erstellt und kundgemacht. 
Darin ist unter anderem geregelt, dass das Befahren der Anlage mit Mopeds, Fahrrädern, Rollerskates 
udgl. nicht gestattet ist. 
Innerhalb der Schulsportanlage gilt absolutes Rauch- und Alkoholverbot. 
Das Mitnehmen von Glasflaschen und Gläsern jeglicher Art in die Anlage ist verboten. 
(nicht vollständiger Auszug aus der Nutzungsordnung!) 

Die Einhaltung der Nutzungsordnung wird vom Platzwart 
und Mitarbeitern der Marktgemeinde kontrolliert. 

Flohmarkt im Heimatmuseum 
8. - 10. Juni 2007 

Ab sofort werden Sachspenden im Museum angenommen. 
Um Kontaktaufnahme mit Herrn Huemer, Tel. 6582 bzw. 0676/72 56 374 wird ersucht. 

Die Einnahmen aus dem Flohmarkt kommen ausschließlich dem Museum im Einlegerhaus zu Gute. 

Büchereinachrichten 

Öffnungszeiten: 
MO/MI  16.30 bis 18.30 Uhr   DI/DO  18.00 bis 19.00 Uhr   FR   11.00 bis 13.00 Uhr 

www.obertrum.bvoe.at 

Entlehngebühren: € 0,30 Kinderbücher € 0,60 Erwachsenenbücher, Kassetten, Zeitschriften 
 € 0,00 Internet € 1,00 CD, CD-Rom, Videos, DVDs 

Neuanschaffungen: 

Bücher     
- Yasmina Khadra: Die Attentäterin 
- Peter Hoeg: Das stille Mädchen 
- C. Haiden: Vielleicht bin ich ein Wunder. 

Kinder- u. Jugendbücher  
- C. Paolini: Eragon 
- M.P. Osborne: Das magische Baumhaus 
- Mira Lobe: Insu Pu 

DVDs/CDs   _____ 
- Volver 
- Die Ministranten 
- Walk the line 
- Cars 

 
- Ö3 Hits 37 
- Yoko Ono: Yes, I am a witch 

Verkehrssicherheit 

Simulation eines Unfallaufpralls mit dem ÖAMTC-Gurtenschlitten ! 

Wann: 16. Juni 2007, ab 14.00 Uhr 
Wo: Vorplatz Hauptschule 

Das Jugendzentrum Obertrum/See lädt alle Interessierten herzlich ein! 
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Information für Mopedfahrer und Erziehungsberechtigte 

Neuesten Studien zufolge gehören jugendliche Mopedfahrer zu den am meisten gefährdeten  Personen 
bei Verkehrsunfällen. 

Um einerseits die Gefahren der Mopedfahrer und anderen Verkehrsteilnehmer zu minimieren, 
andererseits aber auch aus Rücksichtnahme gegenüber der Bevölkerung hinsichtlich übermäßigen Lärm 
etc., werden von der Polizei verstärkt Mopedkontrollen vorgenommen. 

Zu diesen Kontrollen wird angemerkt, dass festgestellte Mängel oder Übertretungen 
folgende Konsequenzen nach sich ziehen können: 

- die Kennzeichentafel wird abgenommen  
- das Moped muss der Behörde vorgeführt werden 
- der ordnungsgemäße Zustand muss hergestellt werden 
- der Lenker wird der Behörde angezeigt 
- der Zulassungsbesitzer wird der Behörde angezeigt 

- der Antrag auf einen Führerschein kann abgelehnt oder verzögert werden 

- bei einem Verkehrsunfall kann die Versicherung die Haftung teilweise ablehnen 

Besonders hingewiesen wird, dass speziell bei Geschwindigkeitsüberschreitungen mehrere Delikte 
gesetzt werden und diesbezügliche Anzeigen sowohl für den Lenker, als auch für den Zulassungsbesitzer 
mit sehr hohen Geldstrafen verbunden sind (je nach Sachlage mit mehreren Hundert Euro). 

Bitte bedenken Sie, dass Sie auch dann für technische Veränderungen an dem von Ihnen gelenkten oder 
auf Sie zugelassenen Moped verantwortlich sind, wenn Sie das Fahrzeug so gekauft  haben. 

Mit dieser Information möchten wir Sie einerseits auf die Gefahren, andererseits auf die unliebsamen 
Folgen hinweisen! 

Um Ihre Sicherheit bemüht – Polizei Obertrum am See 

Tourismusbüro 

Montag/Dienstag 09.00 bis 12.00 / 15.00 bis 18.00 
Mittwoch  09.00 bis 12.00 
Donnerstag/Freitag 09.00 bis 12.00 / 15.00 bis 18.00 
Samstag  09.00 bis 12.00 

Der Minigolfplatz ist seit Mai 2007 geöffnet ! 

Gutscheinheft „Märchenbon(u)s 

Mit dem neuen Märchenbon(u)s Gutscheinheft bietet die Salzburger Seenland Tourismus GmbH 
Einheimischen viele Anregungen und Vergünstigungen. Unter dem Motto „Ihre Märchenlandschaft mit 
Vorteilen“ erhält der Bürger 54 Gutscheine für Ermäßigungen in Strandbäder und Museen, bei vielen 
Gasthäusern, Restaurants und in verschiedenen Geschäften in den Seenlandgemeinden. Die Gültigkeit 
des Heftes ist von 1. Mai bis 26. Oktober 2007 und ist zum Preis von NUR EUR 3,50 (im 
Verhältnis erhält man einen vielfachen Gegenwert) in den örtlichen Tourismusstellen erhältlich. 

DRUMA – Stellenausschreibung 

Aushilfskraft, weiblich, für Küche und Service gesucht ! 

Kontakt: DRUMA, Peter Mühlböck, 0664/21 45 920 

Veranstaltungen 

25. – 27.5. 
TRUMER BIERFEST 

Freitag - Streetlife Pop & Partyband live 
Samstag - DJ Team Discoparty 
Sonntag - Die Fetzentaler 100% live 

29.5.
„BOXENLUDER“

Kabarett mit Lizzy Aumeier
 Beginn: 20.00 Uhr, Trumer Bierkeller

 

 


